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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Auguſt und
September werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 2 M angenommen Die SaaleZeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Er
ſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt Für Halle
Giebichenſtein und Trotha werden Beſtellungen von der
unterzeichneten Expedition den Austrägern und den verſchie
denen Ausgabeſtellen angenommen Je nach Wunſch erfolgt
die Zuſtellung zweimal täglich morgens und abends oder
einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſammen
abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die Abonnements
gebühr für die Monate Auguſt und September 1,70 M
bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die mit vielen Zweifeln aufgenommene Nachricht daß die

Regierung eine Wiedereinführung des polniſchen Sprach
unterrichts in den Volksſchulen der polniſch redenden
preußiſchen Landestheile beabſichtige hat inzwiſchen von ver
ſchiedenen Seiten eine Beſtätigung erfahren U a ſchreibt
De der Nat Ztg in dieſer Angelegenheit aus der Provinz

oſen
Die Regierung zieht die Wiederabſchaffung des ſog

polniſchen Privatunterrichts der von den angeſtellten
Lehrern in den Räumen der öffentlichen Volksſchule in Frei
ſtunden ertheilt wird und ſeine Erſetzung durch die Aufnahme
des polniſchen Sprachunterrichts in den ordent
lichen Lehrplan der Mittelſtufe der Volksſchulen
in Poſen und Weſtpreußen in Erwägung Es braucht
kaum erſt geſagt zu werden daß dies ein Zugeſtändniß von
größter Tragweite an die polniſchen Beſtrebungen wäre Der
ſog Privatunterricht hat alle Uebelſtände insbeſondere die in
direkte Benachtheiligung des ſchulplanmäßigen Unterrichts die
vorher geſagt worden mit ſich gebracht er wird aber zugleich
von den Polen als eine Laſt empfunden da ſie die Koſten auf
bringen müſſen was ihnen je länger um ſo ſchwerer fällt
Wird dieſer Privatunterricht durch öffentlichen auf der Mittel
ſtufe der Volksſchule erſetzt ſo fällt nicht nur dieſe Belaſtung
fort und ein bis jetzt nur ſtellenweiſe ermöglichter Unterricht
im Polniſchen wird allgemein und mit dem Nachdruck des
preußiſchen öffentlichen Schulweſens ertheilt ſondern die Polen
werden ſich der Hoffnung hingeben ihn nach einiger Zeit nicht
blos auf der Mittelſtufe ſondern vom Beginn bis zum Ende
der Schulzeit ertheilt zu ſehen und bis dies offiziell geſchieht
werden vom Klerus beeinflußte Lehrer wohl ſchon im voraus
dafür ſorgen daß dieſer Unterricht ſich thatſächlich auch auf
t unterſte und oberſte Stufe des Volksſchulunterrichts aus
ehnt

Der polniſche Privatunterricht ſtammt aus der Zeit des ver
floſſenen Kultusminiſters Grafen Zedlitz früheren Ober
präſidetenn in Poſen Derſelbe hatte in ſeiner Verfügung vom
11 April 1891 an die Regierungen in Poſen und Bromberg
angeordnet daß den Volksſchullehrern die Ertheilung von
Privatunterricht an polniſche Kinder in polniſchem Leſen und
Schreiben geſtattet und dieſer Privatunterricht in den Räumen
der Schulen ertheilt werden ſollte Ueber die Nachtheile dieſes
Privatunterrichtes iſt von den Schulinſpektoren laute Klage
geführt worden Wenn jetzt der polniſche Sprachunterricht
wieder als offizieller Lehrgegenſtand in den Volksſchulen der
polniſch redenden Landestheile eingeführt werden ſoll ſo iſt das

gewinnen

begonnen wurde Daß dieſe Politik auf Koſten des Deutſch
thums arbeitet iſt nicht zu bezweifeln Die Folgen werden
ſich denn auch bald dahin äußern daß das Polenthum noch
mehr als bisher ſich zuſammenſchließt und eine Vereinigun
bildet die dem preußiſchen Staate wenn nicht feindlich ſo doch
gleichgiltig gegenüberſteht Wenn unter ſolchen Umſtänden die
im deutſchen Jntereſſe arbeitende Anſiedlungskommiſſion ihre
Thätigkeit fortſetzt ſo würde das wie die Voſſ Ztg richtig
hervorhebt nichts anderes bedeuten als das eine Pferd vor
und das andere hinter den Wagen zu ſpannen

Da es empfehlenswerth erſchien bei der Ausdehnung der
Verſicherungspflicht nach dem Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetze auf Hausgewerbetreibende mit Vor
ſicht zu verfahren ſo ſind zunächſt nur die Hausgewerbe
treibenden der Tabakinduſtrie dieſer Pflicht unterworfen worden
um dadurch eine Grundlage für ein weiteres Vorgehen zu

Die für die Hausgewerbetreibenden der Tabak
fabrikation erlaſſenen Beſtimmungen haben ſich nach den über
einſtimmenden Aeußerungen der Landesregierungen bewährt
und es dürfte nunmehr an der Zeit ſein gleichartige Maß
regeln für andere Zweige der Hausinduſtrie zu treffen Dies
iſt nun zunächſt für die Haus weber in Ausſicht genommen
worden die und das gilt vorzugsweiſe von denen in der
Provinz Schleſien und im Königreich Sachſen ihre Ein
beziehung in die Verſicherungspflicht wiederholt beantragt haben
Ueberwiegende Gründe ſprechen für die baldige Erſtreckung der
Verſicherungspflicht auf dieſen Zweig der Hausinduſtrie Die
Erwerbs und Lebensverhältniſſe der Hausweber ſind in vielen
Gegenden Deutſchlands weit ungünſtiger als bei den Lohn
arbeitern der Textilinduſtrie die Geſichtspunkte die für dieſe
die Verſicherung haben erforderlich erſcheinen laſſen treffen für
jene vielfach in noch erheblicherem Umfange zu was durch die
Unzufriedenheit beſtätigt wird die ſich wiederholt darüber zu
erkennen gegeben hat daß den Hauswebern die Vortheile der
neuen Einrichtung bisher vorenthalten worden ſind Es iſt
ununmehr nach der Schleſ Ztg der Entwurf von Vorſchriften
über die Ausdehnung der Verſichernngspflicht auf die Haus
gewerbetreibenden der Textilinduſtrie aufgeſtellt und dem Bundes
rath zur Beſchlußfaſſung vorgelegt worden Es liegt fernerdem Bundesrath der Entwurf von Beſtimmungen betr die

Nachmittagspauſen der in Spinnereien beſchäftigten jugend
lichen Arbeiter vor denen zufolge die in der Gewerbeordnung
vorgeſchriebene Nachmittagspauſe am Sonnabend ſowie an Vor
abenden der Feſttage unter der Bedingung geſtattet werden
darf daß au ſolchen Tagen die Arbeitszeit der jugendlichen
Arbeiter nicht länger als 91 Stunden und nicht über 5 Uhr
nachmittags dauert und nach der Mittagspaunſe vier Stunden
nicht überſchreitet ſowie daß den jugendlichen Arbeitern ge
ſtattet wird an dieſen Tagen das Veſperbrot während der
Arbeit einzunehmen

Die Kreuzztg hat endlich Worte über den Ausfall der
Reichstagswahl in Neuſtettin gefunden Das Blatt
ſchreibt u a

Es ſcheint daß man in gewiſſen konſervativen Kreiſen Neu
ſtettins in falſcher Deutung von Stöcker s Verhalten bei der
Juni Wahl ſeiner erneuten Kandidatur wenig ſympathiſch
gegenüber ſich verhalten hat Dazu kam daß ſeitens der
Konſervativen und auch Stöcker s den Agitationen Ahlwardt s
und ſeiner Freunde ein zu erheblicher Vorſprung gelaſſen
wurde um ihn durch nachträgliches Eingreifen wieder einholen
zu können Nimmt man hinzu daß die Wühlereien und Auf
hetzereien der Ahlwardtianer jedes denkbare Maß überſchritten

nur die Weiterführung jener Politik die vom Grafen Zedlitz
und ſich bemühten weniger gegen die Juden als gegen
die Beſitzenden überhaupt

Großgrundbeſitzer mit allen Mitteln der Verdäden Neid und die Unzufriedenheit der kleinen geren
und Land zu erregen ſo kann das Endreſultat den nicht ſo ſehr
überraſchen der die leichtgläubige Stimmung gerade gewiſſer
ländlicher Bezirke kennt in denen nur ihr gewohnheitsmäßi
treues Verhalten zu Thron und Altar das ſchützende Bollwer
gegen die Sozialdemokratie bildet All dies und die unbeſtreit
bare Sicherheit in der ſich die Konſervativen gerade hinter
pommerſcher Wahlkreiſe zu wiegen geneigt waren hat die
antiſemitiſche Ueberrumpelung denn mehr ſo
hoffen wir auch wird es nicht nicht ſein gelingen laſſen

Das iſt eine ſchwache Hoffnung Der Artikel ſchließt
Ob es in ernſter politiſcher Arbeit den Konſervativen

ſchließlich gelingen wird die trübe Strömung in ein ruhiges
Bett zu lenken Wir hoffen es Daß es in ſolchem Kampf
nicht ohne Wunden abgeht wiſſen wie wohl Sollte aber die
Bewegung immer weiter den wüſten Charakter behalten der
ihr von gewiſſen Führern die den Schrei des Volkes nach
Leitung ſich zunutze machten aufgedrückt iſt ſo tragen die
Schuld wahrlich nicht die welche vielleicht zu ſpät das
Berechtigte im Antiſemitismus erkannten ſondern die welche
bis heute ihn durch bloße Negation und durch ſtete Rücken
ſtärkung des Judenthums zu bekämpfen glauben und ihn damit
nur immer mehr in unheilvolle Bahnen drängen werden

Mit anderen Worten an den Ausſchreitungen des Antiſemitis
mus ſind nicht diejenigen ſchuld die ihn gefördert ſondern die
die ihn bekämpft haben Eine merkwürdige Logik Und wer
iſt ſchuld an den wüſten Ausſchreitungen wie ſie in der berliner
Antiſemiten Verſammlung am letzten Freitag ſ heutiges
Morgenblatt vorkamen

Vor dem pariſer Schwurgericht wird gegenwärtig ein Prozeß
verhandelt der auf gewiſſe Mißſtände in der franzöſiſchen
Militärverwaltung grelle Streiflichter fallen läßt An
geklagt ſind neben den Militärlieferanten Hemerdinger und
Sarda der officier administration Meyer und eine An
zahl Sachverſtändiger Der Figaro erinnert aus Anlaß
dieſes Prozeſſes an die Lieferungen von Schuhen aus Pappe
während des deutſch franzöſiſchen Krieges bemerkt jedoch zu
gleich daß die erſten Meldungen über die gegenwärtig zur An
klage ſtehenden Betrügereien ſehr übertrieben waren Je
nachdem die mit der Prüfung von Tuchlieferungen für vie
franzöſiſche Armee betraute Kommiſſion dieſelben annimmt
eine Reparatur für nothwendig erachtet oder jene zurückweiſt
werden ſie mit dem Stempel A accepté A R à réparer
oder R D refus définitif verſehen Nun ſind wie die An
klage behauptet zahlreiche Waffenröcke und andere Gegenſtände
die mit dem Vermerk der endgiltigen Zuröckweiſung verſehen
waren nachdem der erſte Stempel beſeitigt worden war zur
Annahme gelangt Von den Angeklagten iſt der Militär
lieferant Sarda nachdem er in der Provinz Bankerott ge
macht hatte Mitinhaber der von Lecerf geleiteten Firma ge
worden die ſeit 1884 an die Armee alljährlich Tuche im Be
trage von 8 bis 9 Mill Fres lieferte Hemerdinger ein
anderer Angeklagter übernahm ſpäter die Firma in der
Sarda weiter thätig blieb Dieſer war dann ſelbſt die Ver
anlaſſung daß die Unterſuchung eingeleitet wurde Als er
nämlich 1892 aus dem Geſchäfte austrat bewarb er ſich ſelbſt
im Kriegsminiſterium um Militärlieferungen und erwiderte
auf die Frage weshalb er ſich von Hemerdinger trenne Jch
habe keine Luſt nach Mazas zu gehen Hierauf fand eine ein
gehende Unterſuchung ſtatt bei der zahlreiche Betrügereien
aller Art entdeckt wurden Die Prüfung der Bücher des
Hauſes Lecerf und Sarda und der Firma Hemerdinger ergab

vorab die Junker und
auch viele Spuren dieſer Betrügereien ſo daß die Einleitung
des ſog Prozeſſes der falſchen Stempel erfolgte der von der

Die Laos
Aus dem Nachlaſſe des Grafen Reinhold Philipp Johann Anrep Elmpt

Die Laos gehören zu den Thai oder SchanVölkern Dieſe
ſind die öſtlichen Nachbarn der Birmanen und nehmen den
größten Theil der indo chineſiſchen Halbinſel ein Sie zerfallen
in die Thai im engeren Sinne oder die Siameſen die Haupt
bevölkerung des Reiches Siam und in die Laos die Ahom und
die Whamti Die Laos ſind die ſüdlichen Nachbarn der Chineſen
ſie bewohnen die inneren und nördlichen Theile der Halbinſel
und zerfallen in die weißen Laos und in die ſchwarzen Laos
welche letzteren den Weſten des SchanGebietes inne haben
Der Name Schau wird von den Chineſen und Birmanen
dem ganzen Volksſtamme gegeben woraus dann unſere Be
zeichnung Siam entſtanden iſt Das Wort Schan oder

Schyan ſelbſt ſoll dem ſanskritiſchen schyama was braun
bedentet entſtammen

Die Laos ſind überall Buddhiſten o überall eine ge
wiſſe Civiliſation und ſprechen überall dieſelbe Sprache nur
xuit geringen Abweichungen Dieſelbe iſt auch mit der Sprache
der Sigameſen verwandt und ſteht dieſer gegenüber auf einer
älteren Lautſtufe Die Laos haben die Ueberlieferungen von
einem großen SchanReiche das im Südweſten Yünnans ge
legen haben ſoll

Von allen Laos ſind die welche am nördlichſten wohnen
wie Beck berichtet am weiteſten in der Kultur zurück Edler
Regungen ſind ſie De fähig ſondern im Gegentheil in hohem
Grade gemein Sie ſind der gewöhnlichen menſchlichen Theil
nahme bar Jeder Einzelne ſtrebt nur danagch ſeine eigene

erſon nicht in die Klauen der böſen Geiſter fallen zu laſſen
hre höchſte irdiſche Begierde iſt Geld Gefäße und Schmuck

Jn dieſem Augenblicke in welchem der Konflikt zwiſchenSiam und Frankreich die Aufmerkſamkeit der Welt S gen
mag es von Jntereſſe ſein den ſiameſiſchen Volksſtamm aus der
Feder eines Reiſenden kennen zu leruen der imuntar den Laos weilte und ſarb wer Sommer 1888

ſachen von Gold und Silber und jeden anderen werthvollen
Gegenſtand aufzuhäufen in den Mitteln des Erwerbes ſindſie nicht ſehr Bähleriſch Sie ſind ferner äußerſt unzuver

läſſig und wunderbar dir im Ausreden aus jeder läſtigen
Lage ſuchen ſie ſich durch Verſprechungen deren Erfüllung ihnen
nicht allzu ſehr am Herzen liegt zu befreien und machen ſich
gar nichts daraus bei einer Lüge ertappt zu werden doch ſind
ſie im allgemeinen in ihrem häuslichen Verkehr ſittlich Jhr
Antlitz entbehrt der Fähigkeit irgend einen Wechſel innerer
Regungen zu verrathen ausgenommen wenn ihr Zorn geweckt
wird Selbſt das weibliche Geſchlecht ſieht man ſelten weinen
oder lachen Trägheit iſt ihnen angeboren Von der Mög
lichkeit ihre eigene Lebens und Geſellſchaftsſtellung zu ver
beſſern laſſen ſie ſich nichts träumen das Leben eines Laos
iſt dem entſprechend einförmig
Die Frauen ſäen den Reis ernten enthülſen und reinigen
ihn kochen ihn und helfen ihn auch eſſen

Die Laos lieben die Muſik die aber ſehr einförmig iſt und
ſind geſchickt in Herſtellung von Silber und Lackwaaren
Ueberall wird Reis gebäut welcher die Hauptnahrung des
Volkes bildet außerdem auch Tabak Baumwolle und Zucker
rohr Maulbeerbäume uſw Zwei Mahlzeiten werden täglich
eingenommen früh und abends gegen Sonnenuntergang dabei
ſitzen ſie im Kreiſe auf dem Boden und auf Matten vor lackir
ten oder meſſingenen Präſentirtellern auf denen eine Anzahl
von Schüſſeln und kleinen Terrinen mit getrocknetem oder ge
kochtem Fiſch gedämpftem Büffelfleiſch Schweinefleiſch oderSetzeiern Reis und Gemüſe ſtehen Veteitauen iſt ganz all
gemein beginnt faſt mit dem erſten Kindesalter und hört
erſt mit dent Tode auf

Die Ortſchaften liegen meiſt wenigſtens in den ſüdlichen
und weſtlichen Theilen des Gebietes gleichviel ob groß oder
klein den Flüſſen entlang Die Lener ſind mit Surten um
gebe und r Fußwege mit einander in Verbindung

ogebracht Die Wohnungen von Fürſten und Banern gleichenſich in Plan und Banart nur in der Größe den Bau ſten

und der Ausſtattung zeigt ſich der Unterſchied Die Häuſer

haben nie mehr als ein Stockwerk und ſtehen auf anderthalb
bis dritthalb Meter hohen Pfählen Eine Treppe oder Leiter
führt an der Vorderſeite des Hauſes auf eine rings um das
ſelbe laufende Galerie Das Strohdach der Häuſer iſt hoch
und fällt ſteil ab die Wände ein doppeltes Bambusgeflecht
ſind auf der innern Seite mit Blättern bekleidet der Haus
rath iſt einfach Matten und Kiſſen bilden die wichtigſten
Beſtandtheile Jm Empfangsraume hängen allerlei Waffen
und zwar Lanzen und alte Musketen mit Feuerſteinſchloß
Jagdgeräthe Fiſchernetze und dergleichen Dinge mehr Jn
dem offenen Raume unter der Diele werden die Elefanten
tragſeſſel und Ochſenpackſättel aufbewahrt Nur Elefanten
und Ochſen dienen als Laſtthiere wogegen Karren ſehr ſelten
ſind Elefanten werden auch zum Reiten benützt aber nur
männliche und es gilt als eine große Beleidigung jemandem
einen weiblichen Elefanten zum Reiten anzubieten

Das hauptſächlichſte Kleidungsſtück iſt ein ungefähr zwei
Meter langes und ſechzig bis neunzig Centimeter breites Stück
Banmwoll oder Seidenſtoff das um den Körper geſchlungen
und vorn zuſammengerollt wird bis es feſt anſchließt dann
wird das Ende der Rolle zwiſchen den Beinen durchgezogenund hinten in das Zeug von oben hereingeſtopft Die eſeren

Klaſſen tragen gewöhnlich noch einen Gürtel der meiſtens aus
Europa eingeführt iſt Die Kleidung iſt in der Regel Haus
arbeit faſt jedes Haus hat einen einheimiſchen Webſtuhl Die
Zeuge ſind dunkelblau welche Farbe am beliebteſten iſt ferner
ne braun oder chokolgdenartig gefärbt Jn der kühle
ren Jahreszeit tragen beide Geſchlechter ein großes dickes
baumwollenes Shawituch faſt ſtets roth und weiß geſtreift
außerdem ein langes Umhängeſtück aus Banmwolle oder bei
feſtlichen Gelegenheiten aus Seide gelb weiß oder roth das
um den Körper nicht um den Hals getragen oder über die

h gen M hie aiehhen urhb ein Ju en ren en u eine eige Jackeaus Baumwolle oder Seide an Auch benützen die Männer
in dieſer Zeit Sandalen aus Büffelhaut In Kopfbedeckungen
herrſcht große Mannigfaltigkeit im Norden ſind namentlich
rieſige Hüte aus Yünnan gebränchlich



i reſſe als affaire des faux poinçons bezeichnetrm Weg Was den e Offizier betrifft
o war er erſter Beamter der Militärverwaltung und mit der
eitung der großen Bekleidungsmagazine am Quai Orſay

betraut Dem Verlaufe dieſes Prozeſſes wird jenſeits der
Vogeſen mit großem Intereſſe entgegengeſehen

Angeſichts der neulich von verſchiedenen Zeitungen angeſtellten
Erörterungen über die Duellfrage dürfte das wahrhaft dra
koniſche Duellgeſetz welches die Kommiſſion des belgiſchen
Sengts mit erdrückender Mehrheit angenommen hat auch bei
uns Intereſſe erregen Die von dem Senator Baron de Co
ninsk beantragte Vorlage deren Annahme auch in der Kammer
für ſicher gilt geht gegen die Duellanten ſelbſt und die übrigen
an einem Zweikampfe Betheiligten mit einer bis jetzt noch
nicht da geweſenen Strenge vor Sie ſpricht im Falle eines
Duells mit tödtlichem Ausgange für den überlebenden
Duellanten die Todesſtrafe wegen beabſichtigten Mordes
ans auch wenn bewieſen iſt daß der Duellant gar nicht zielte
Die Zeugen eines ſolchen Zweikampfes werden mit bis

anzigjähriger Haft bedacht ſo daß es den Duellänten inn recht ſchwer werden dürfte Zeugen und Aerzte

tere ſind den Zengen gleich geſtellt zu finden Ein be
fonderer Abſchnitt des Geſetzes behandelt die Offiziers
duelle und zwar in einer Weiſe welche die Oppoſition des
geſammten belgiſchen Offiziercorps hervorruft Manchmal tritt
der Fall ein daß der Regiments Commandeur ein Duell
zwiſchen zwei Offizieren direkt anordnet was natürlich nur in
einem beſonders ſchweren Falle vorkommt Das neue Duell
geſetz verfügt nun die Entlaſſung des RegimentsCommandeurs
welcher ein Duell zwiſchen zwei Offizieren angeorduet hat
ohite e und ohne Grad Ueberdies bleibt er
für die Folgen des Duells dem Strafgerichte verantwortlichDie dem Offigiercorps angehörigen Duellanten werden gleich

raſweife entlaſſen und überdies ſtrafgerichtlich abge
urtheilt

Der norwegiſche Stortuing hat wie bereits erwähnt in
dieſen Tagen die königliche Civilliſte von 336,000 auf
256,000 Kronen und die kronprinzliche Apanagge um 50,000
Kronen herabgeſetzt Zu dieſem Beſchluſſe theilen dortige
Blätter noch einige intereſſante Einzelheiten mit

Die äußerſte Linke hatte die CEivilliſte auf 100,000 Kronen
herabſetzen wollen welchen Antrag der jetzt auch in das Unter
ſuchnngskomitee über die n gewählte Rinde ein
brachte ein Bauer Blekaſtad wollte gar die Summe aus
Sparſamkeitsrückſichten auf 50,000 Kronen reduciren DieHerabſetzung der Apangge des Kronprinzen fand eine Stimme
weniger Mehrheit als die gleiche Maßregel gegenüber dem
König Kronprinz Guſtav iſt perſönlich in Norwegen beliebter
als ſein Vater Die Minorität wandte ein daß bisher die
Feſtſetzung der Civilliſte bei der Thronbeſteigung eines Königs

mmer für lebenslänglich angeſehen worden was auch bei
ſämmtlichen betr Debatten für verfaſſungsmäßig vorgeſchrieben
gegolten habe aber der Vicpräſident Ullmann meinte daß der
einzige maßgebende Auskeger der Verfaſſung der Storthing ſei
was denn allerdings für die Zukunft zu den merkwürdigſten
Konſequenzen führen kann Auf den Rinde Ullmann ſchen
Vorſchlag wegen Reducirung der Eivilliſte auf 100,000 Kronen
vereinigten ſich ſchließlich 37 Stimmen Vorher hatte auf eine
Anfrage wegen des Beſchluſſes in Sachen der reinen Fahne
der Staatsminiſter Stang geantwortet daß die Regierung in
dem gemeinſamen Miniſterrath zu Stockholm die Nichtannahme
des Beſchluſſes beantragen werde

Der Storthing iſt inzwiſchen geſchloſſen worden ſeine letzte
Seſſion beginnt Anfang n worauf im Sommer die Neu
wahlen ſtattfinden

Die Verfolgungen der ruſſiſchen Stundiſten welche zu den
intelligenteſten arbeitſamſten und friedfertigſten Unterthanen
des Zaren gerechnet werden können werden jetzt in der grau
ſamſten Weiſe fortgeſetzt Nach Mittheilungen welche dem
moskaner Korreſpondenten des Daily Chronicle aus
Beſſarabien Cherſon Poltawa und Kiew zugehen verfolgen
die Behörden daſelbſt mit einer unerhörten Bitterkeit die
Führer dieſer großen religiöſen Revolte Frauen und Kinder
welche die Verwegenheit gehabt den proteſtantiſchen Zuſammen
künften beizuwohnen ſind zu für ſie unerſchwinglichen Geld
ftrafen verurtheilt worden Um die Strafen einzutreiben
wurden ihre Kleidungsſtücke und ihr Bettzeng verkauft Die
Behörden in den verſchiedenen Diſtrikten in Kiew ſind wie es
heißt damit beſchäftigt einen Cenſus der Stundiſten Kinder
aufzunehmen Die Abſicht iſt dieſelben der Kontrolle ihrer
Eltern zu entziehen und ſie Prieſtern oder orthodoxen Ver
wandten zur Erziehung zu übergeben Unter den intelligenten
Ruſſen ſteht der Glaube feſt daß wenn anders Engländer
und Amerikaner welche Sympathie für religiöſe Freiheit
haben nicht einen energiſchen Proteſt gegen die Verfolgung

ihrer Religionsgenoſſen einlegen die Regierung in ihren grau
ſamen Verfolgungen fortfahren werde

Heute kehrt der ive von Konſtantinopel nach Kairo
zurück Erhebliche politiſche Reſultate ſeines Beſuches nimmt
er nicht mit heiin Abbas iſt von dem Sultan zwar höflich

aber nicht mit beſonderer Auszeichnung behandelt worden
So wurde den egyptiſchen Schiffen die in voller FlaggenGala
im Hafen h keinerlei Salut geleiſtet die türkiſchen
Stationsſchiffe blieben vollkommen ſtumm Daß der Groß
vezier nach der türkiſchen Hierarchie und dem Hof Ceremoniell
dem Vicekönige vorangeht iſt bekannt man hatte aber erwartet
daß diesmal eine Ausnahme ſtattfinden werde Aufgefallen iſt
auch daß an den Hoftafeln zu Ehren des Khedive der Sultan
nicht theilnahm Abbas wurde zwar vor und nach der Tafel
vom Sultan empfangen der Tafel präſidirte aber der Groß
vezier Einlogirt wurde Abbas in einem für den Schwieger
ſohn des Sultans Nureddin Bey erbauten und bisher unbe
wohnten Konak am Vosporus Auch wegen dieſes Punktes
hatte man andere Verfügungen erwartet und egyptiſcherſeits
angeſtrebt nämlich die Unterbringung des Vicekönigs in einemfaſſerlichen Palais Prinz Alexander von Battenberg bewohnte

ſeinerzeit bei ſeiner Anweſenheit in Konſtantinopel das kaiſer
liche Palgis bei den Süßen Wäſſern von Aſien Es war als
ob man ſich türkiſcherſeits bemühte den Khedive daran zu
mahnen daß er nur ein mit außerordentlichen Befugniſſen be
trauter Statthalter der Pforte iſt Es iſt auch keineswegs zu
erwarten daß ſich der Sultan auf die Vorſtellungen des
Khedive veranlaßt ſehen wird irgend welche beſonderen Schritte
für die Befreinng Egyptens von der engliſchen Occupation zu
thun Wenn man ſich türkiſcherſeits in der nächſten Zeit zu
etwas entſchließt ſo wird dies eine im bisherigen diplomatiſchen
Wege gehende Erinnerung an die wiederholten Verſprechungen
Englands ſein Jn den dipkomatiſchen Kreiſen Konſtantinopelsmeint man daß wenn ſchon der Beſuch eine perſönliche An

näherung des Khedive an den Sultan herbeiführen ſollte dies
nicht von langer Dauer ſein werde Jn Konſtantinopel würde
man in dieſem Falle beſtrebt ſein die Schlinge der Abhängig
keit Egyptens von der Pforte immer mehr zuſammen zu ziehen
wogegen man in Kairo beſtrebt iſt und weiter beſtrebt fein
wird das Vaſallen Verhältniß zur Pforte ſo loſe als möglich
zu geſtalten Nicht unintereſſant iſt daß der Sultan als er

hörte daß die Reiſemittel des Khedive recht knapp ſeien da

von 15,000 Pfd Sterling zukommen ließ
Die Auffaſſung daß die Jntegrität Siams franzöſiſcher

ſeits gewahrt werde und daß England ſomit auf einen diplo
matiſchen Erfolg zurückſehen könne entſpricht den thatſächlichen
Verhältniſſen nicht Es kommt bei den Gebietsforderungen
der Franzoſen ein Beſitz in Frage der alles in allem ge
nommen nicht weit von zwei Fünfteln des ſigmeſiſchen Terri
toriums ſo wie es bisher ziemlich allgemein gegolten hat
entfernt ſein wird Wenn nun zuerſt in der engliſchen Preſſe
und ſelbſt im Parlament ſich eine gewiſſe Beruhigung darüber
kundgab daß es ſich nur um eine Grenzrektifikation am
Mekhong handelte ſo läßt ſich das da man im allgemeinen
in England über ſolche Verhältniſſe recht gut unterrichtet iſt
nur daraus erklären daß man im erſten Schrecken auf viel
Schlimmeres d h auf die Vernichtuung der Unabhängigkeit
des Landes gefaßt war Heute wo die ruhige Ueberlegung
zurückgekehrt iſt fängt man auch in den großen engliſchen
Blättern an einzufehen daß die Forderung Frankreichs in
den Beſitz des geſammten Mekhong Ufers zu treten eine
außerordentliche iſt Aber ſchon ſcheint es als ob Frank
reich ſich auch dabei nicht beruhigen wollte vielmehr
wird bereits die neue Forderung der Gebiete von
Bettambeng und Ankor mit deren Beſitz ſich das franzöſiſche
Kolonialgebiet der Hauptſtadt Bangkok bedenklich nähert fran
zöſiſcherſeits lancirt Man wird nicht fehlgehen wenn man die
Entſendung Lord Dufferins nach Paris mit dieſer Grenzrekti
fikation in Verbindung bringt Und hier iſt es von beſon
derem Jntereſſe auf einen bisher faſt unbemerkt gebliebenen
Vorgang aufmerkſam zu machen Durch die Erwerbung von
Birma iſt England in den nominellen Beſitz eines Gebietes
getreten das vielfach unbeſtimmt jedenfalls aber nach den üb
lichen Karten ſich weit über den Mekhong hinaus ausdehnt
Nun hat vor einiger Zeit nach einer amtlichen Erklärung
im engliſchen Parlamente England dieſe Gebiete am linken
Mekhong es geht aus der Erklärung nicht hervor ob alle

an Siam gegen anderweite Konzeſſionen abgetreten Eng
land ſcheint alſo mit der eben bezeichneten Einſchränkung nicht
unmittelbar durch die franzöſiſche Forderung des linken Mekhong
Ufers berührt Wohl aber treffen hier wenn Siam nachgiebt
nunmehr die franzöſiſchen und die engliſchen Kolonialbeſitzungen

deſſen Civilliſte überhaupt nicht groß iſt ihm ein Geldgeſchenk

nachbarlich zuſammen Erwägt man nun wie ſehr man in
England bisher beſtrebt geweſen iſt zwiſchen den indiſchen Be

un en und denen der rivaliſirenden europäiſchen Mächte weite
Puffergebiete zu erhalten ſo wird man begreifen daß das

was zuerſt als eine Art Troſt erſchien und als bloße Grenz
rektifikation bezeichnet wurde die kolonialen Kreiſe Englands
jetzt empfindlicher erregt und ſie vorausſichtlich noch lange be
ſchäftigen wird

Das goldreiche und viel geprieſene Maſchonaland macht
gegenwärtig eine ſchwere Kriſis durch Die erſten Nachrichten
aus der Kapſtadt nach denen der der Matabele Loben
ula gegen die britiſche ſüdafrikaniſche Geſellſchaft vorgehe undFort Viktoria bedrohe ſind wohl durch ſpätere Meldungen

abgeſchwächt worden aber ſie laſſen erſt recht die prekäre Lage
der Chartered Company erkennen Einer Klarſtellung in der
Voſſ Ztg entnehmen wir folgendes

Lobengula hatte die Maſchonas züchtigen wollen u
Jmpi Soldaten wurden durch 38 Berittene der britiſchen

Geſellſchaft vertrieben wobei einige 30 der erſteren nebſt zwei
Führern Jndunas umkamen Jetzt iſt der König gereizt und
Dr Jameſon der britiſche Kommiſſar fürchtet den Krieg mit
den mächtigen Matabele über deren Bedeutung ſchon lange vor
der Gründung der den e der öſterreichiſcheReiſende Dr Holud eingehende Mittheilungen machte Die
Geſellſchaft erntet die Frucht ihrer Unklugheit Um den König
bei Beſitznahme des Maſchonalandes zu beſänftigen lieferte ſie
ihm ſelbſt 1000 Hinterkadergewehre und 300,000 Patronen und
entgegen allen inkernationalen Abmachungen ließ der Kommiſſar
von Betſchuanaland Sir Shippart diefe Waffen durch ſeine
Provinz bringen Außerdem erhielt Lobengula einen monat
lichen Sold von 100 Lſtrl Der König weigerte ſich anfangs
beides anzunehmen da er keine läſtigen Gegenverpflichtungen
haben wollte und es heißt daß er das Geld voll zurückgelegt
hat um es bei einem Bruche mit den Engländern dieſen ſofort
zurückzahlen zu können Seit dieſer Zeit hat er ſeine Armee
die über 15,000 Mann zählen ſoll auch ferner mit Waffen
verſehen er hat in ſeine Hauptſtadt Gabalawajo tüchtige
Krieger anderer Stämme wie der Zulu und Baſuto auf
genommen Ueberhaupt hat er ſich ganz von europäiſchem Ein
fluſſe frei gemacht und ſogar die früher getragene europäiſche
Kleidung abgelegt Die Matabele wohnten einſt in Transvaal
wurden von dort durch die Buren vertrieben und haben ſich
dann die Länder nördlich des Limpopo unterworfen Selbſt
wenn es der Chartered Company diesmal gelingt den drohen
den Sturm zu beſchwören iſt ein Zuſammenſtoß über kurz
oder lang unausbleiblich je mehr Fremde ins Land gezogen
werden und das Goldfieber immer weitere Strecken Landes
beanſprucht Die londoner Preſſe betrachtet die Lage in
Maſchonaland als ſehr ernſt

Halle und AUmgegend
Halle 24 Juli

Der Herr Vorſitzende des Bezirksausſchuſſes zu
Merſeburg giebt bekannt daß dem durch ſeinen Vorſitzenden
Herrn Oberbürgermeiſter Staude vertretenen Ausſchuß für den
Bau einer Kleinbahn von Halle über Schwitters
dorf nach Hettſtedt die Vornahme der generellen
Vorarbeiten zum Bau dieſer Bahn jetzt geſtattet
worden iſt Die betreffenden Beſitzer ſind danach verpflichtet die
W Handlungen auf ihrem Grund und Boden geſchehen
zu laſſen

Vom Bezirksausſchuß zu Merſeburg wird be
kannt gegeben daß für den Umfang des Regierung s
bezirks Merſeburg der Aufgang der Jagd auf
Rebhühner Wachteln Auer Birk und Fafanenhennen ſowie Haſelwild auf Montag den 21 Aug und auf
Haſen auf Freitag den 15 Sept feſtgeſetzt iſt

Nach dem Jahresberichte der hieſigen Handelskammer
war das Jahr 1892 für die Chokolade Juduſtrie in jeder
Hinſicht ein erfolgreiches zu nennen Der Abſatz hat ſich gehoben
und wird vorausſichtlich noch eine weitere Steigerung erfahren
beſonders da durch Gewährung von Ausfuhrvergütungen die
deutſche ChokoladeJnduſtrie jetzt in die Lage verſetzt worden iſt
ausführen zu können Auch wird es mit Freuden begrüßt
daß der ſpaniſche Handelsvertrag nicht wieder ermäßigken Zolk
für Chokoladen und Kakago zugeſteht ſo daß nun auch die Einfuhr
aus Frankreich und Holland den höhern Bollſatz zu tragen hat
Jſt ſonach ſowohl was die Chokoladen als auch das entölte
Kakaopulver betrifft der Abſatz ein recht reger geweſen und ein
entſchiedener Auſſchwung zu verzeichnen ſo wurde der Nutzen doch
durch die hohen Rohmaterialpreiſe ſehr beeinträchtigt Für die
Zukunft hofft die Jnduſtrie auch im Jnlande einen weiteren Auf
ſchwung verzeichnen zu können da die Beſtrebungen des Ver
bandes deutſcher Chokolade Fabrikanten für einen
möglichſt billigen Preis eine gute reine Waare zu liefern vom
Publikum mehr und mehr gewürdigt werden Ebenſo verhält es
ſich mit dem entölten Kakaopulver Auch die Zuckerwaaren
fabrikation hatte wieder größeren Abſatz zu verzeichnen und
zwar hauptſächlich in feineren Bonbons und beſſeren Dragées

Das Hauptkleidungsſtück der Frauen welches die Stelle des
europäiſchen Unterrockes vertritt iſt aus drei an Farbe und
Stoff verſchiedenen Theilen zuſammengenäht man ſchlägt es über
den Leib und ſtopft die Euden hinten an der Taille ein Außer
dem wird en Umſchlagtuch das weiß gelb oder gewöhnlich
blaßroth von Farbe iſt getragen und zwar ſo daß es theilweiſe
die Bruſt verdeckt Es wird über Bruſt und Schulter ge
worfen unter dem Arme durchgezogen und wieder über die
ſelbe Schulter genommen von welcher man angefangen hat
dann läßt man das Ende vorn herabhängen oder man windet
es einfach feſt über die Bruſt und unter den Arm weg Das
Haar laſſen die LaosFrauen lang wachſen und binden es
tüchtig gefaltet am Hinterkopfe in einen hübſchen Knoten zu
ſammen um den ſich ſtets Blumen ſchlingen Bisweilen wird
das Haar auch mit einer goldenen Nadel geſchmückt bei feſt
lichen Anläſſen trägt man Gold und Silberarmbänder Die

Männer dagegen laſſen das Haar entweder ganz kurz ſchneiden
oder den Kopf abraſiren mit Ausnahme eines Büſchels am
Scheitel welches gleichmäßig wie eine Bürſte abgeſchnitten
wird Jm weſtlichen Schangebiete herrſcht die Sitte den
Körper oberhalb des Nabels bis unterhalb der Kuieſcheibe zu
tätowiren Die Mode die Ohren zu duürchlöchern und auszu
weiten um VBlumen Cigarren und andere Gegenſtände darin
tragen zu können findet ſich auch bei den Laos Bei beiden

Geſchle tern iſt dieſe Sitte allgemein verbreitet und das läßt
die großen Ohren noch größer erſcheinen Große Ohren
e Zeichen langen Lebens und werden demgemäß hoch
geſchatzt

Die Laos ſind abgehärtet und ertragen die bedeutenden
TemperaturSchwankungen ihres Klimas gut Jhr Geſichts
ausdruck iſt beſſer als der der Malahen ſie haben einen hohen
Vorderkopf und die Männer beſonders regelmäßige wohl
e Dcſen mit lieinen Löchern Die Kippen namentlich
die Oberlippe ſtehen etwas vor die Augen ſind ſchief wie es
beim mongoliſchen Typus der Fall iſt Manche Frauen kann
auch ein Europäer hübſch und anmüthig finden Doch haben
ſchon die jungen Frauen oft ein fettes vollmondartiges un

borene

ſchönes Geſicht Die Frauen ſind ſtets heller als die Männer
und haben einen Anflug von Olivenfarbe das Haar iſt grob
ſchlicht glänzend ſchwarz gelegentlich auch ins Braune
ſpielend Eine eigenthümliche Fertigkeit der Frauen bisweilen
auch der Mämner zeigt ſich an dem Umbiegen des Ellbogens
nach der Streckſeite hin ſo daß der Arm nicht lediglich gerade
geſtellt ſondern rückwärts gebogen werden kann und die Junen
ſeite nach außen liegt

Die Laos auf dem Lande und im Walde ſind ſehr unrein
lich und halten ſich von Fremden abgeſondert Nie heirathet
ein Laos eine Sigmeſin trotz der nahen Verwandtſchaft der
Stämme dagegen werden die Laotinuen wegen ihres ſchönen
Körperbanes von reichen Siameſen ſehr zur Heirath begehrt
Dem Namen nach beſteht bei den Laos welche ſehr jung
heirathen Monogamie Die wirkliche Frau ſteht dem
Manne am Range gleich und iſt Herrin des Haus
haltes übt auch eine bedeutende Gewalt aus weil der
von Natur ſcharfe Verſtand des Weibes in ſeinem
wahren Werthe anerkannt wird Fürſten und Be
amte haben außerdem Skiavinnen welche wenn ſie ihrer
überdrüſſig ſind verkauft werden Was die Brantwerbung
anbelangt ſo gilt das Anbieten einer Blume oder die Bitte
eine Cigarette an derjenigen im Munde einer Schönen an
zünden zu dürfen als Liebeserklärung Annahme der Blume
oder Geſtattung der Bitte iſt thatſächlich die Einwilligung
ſeitens des Mädchens zur Heirath

Eine Hochzeit iſt im allgemeinen eine z Sache bei
der man ſich ſehen läßt natürlich je nach dem Range der un
mittelbar dabei betheiligten Perſonen Die Reinheit der ehe
lichen Verbindung iſt in mancher Hinſicht für die Erbfolge
unbedingt erforderlich Das Kind einer Frau die keine ge

Prinzeſſin iſt kann ſeinem königlichen Vater nicht inder Würde ige Für das Familienleben gelten die
chineſiſchen Geſetze übrigens wird es auch von ſeiten der
Frauen mit der ehelichen Treue nicht gar zu ſtreng genommen

Eigentliche Erziehung giebt es für beide Geſchlechter nicht
Niemand verlangt für Frauen irgend welchen Unterricht ge
ſchweige denn eine gelehrte Bildung und ſolche die leſen und
ſchreiben können ſind weiße Raben Jn dieſen Künſten em
pfangen indeß die meiſten Knaben etwas Unterricht Die
Prieſter ſind die Lehrer und ihre Lehre beſchränkt ſich auf die
Vorſchriften Buddha s und die Legenden aus ſeinem Leben
Jn mehreren Punkten weichen die religiöſen Gebräuche der
Laos von denen der Siameſen ab ihre Prieſter haben ein
vom ſiameſiſchen verſchiedenes Geſetzbuch Trotz der bud
dhiſtiſchen Religion der die Laos anhängen hat dennoch der
Aberglaube eine große Gewalt über ſie

Es giebt heute ſechs von den Siameſen unmittelbar tribut
pflichtige Laos Staaten Alle ſind durchaus ungbhängig von
einander aber es giebt mehrere kleinere von dieſen größeren
abhängige Staaten Die Beherrſcher aller ſind AutokratenDie durſten ſind eigentlich bloße Statthalter denen der

Königstitel belaſſen ward Die Aemter ſind nicht erblich
jedoch auf Lebenszeit und werden dem Namen nach von
Könige von Siam beſetzt thatſächlich aber durch Wahl undEmpfehlung des Volkes Der geſammte Grund und Boden

gehört dem Namen nach den Häuptlingen in Wahrheit ge
währen jedoch die letzteren den zahlreichen Fürſten gewiſſe
Diſtrikte oder Provinzen zum Eſſen wie der Ausdruck
lautet Dieſe Fürſten zahlen keine Steuern ſorgen aber dafür
daß die Bevölkerung richtig zahlt Der Verkehr d dem
Volke und den Beamten hat einen ziemlich patriarchaliſchen
Anſtrich das hindert aber nicht daß die Fürſten und hohen
Beamten wahre Wucherer ſiud und durch gute und ſchlechte
Mittel den Leuten den letzten Pfennig aus der Taſche ziehen
Dennoch wird ihnen von dieſen die größte Ehrerbietung er
wieſen Sehr viele Leute aus dem Volke ſind entweder
Sklaven oder Schuldſklaven Das Strafgeſetzbuch bilvet im
vollen Sinne des Wortes einen Prügelkodex mit vielen Ab
ſtufungen

und der Verführer hat nur eine Geldſtrafe zu bezahlen man
iſt in ſolchen Dingen äußerſt nachſichtig bei den Laos
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wiewobhl die große Hitze des verfloſſenen Sommers höchſt nach
theilig einwirkte Die hohen Kapillär Syrnp Preiſe die bis zum
November bezw zur neuen re rhr anhielten haben den
Nutzen der geringeren Bonbons ſehr beeinträchtigt auch in den
beſſeren Sorten ſind die Preiſe durch den von Jahr zu Jahr
ſtärker werdenden Wettbewerb nicht unbekrächtlich gedrückt wor
den Das Abſatzgebiet war bisher z Deutſchland einſchließlichder Reichslande und Luxemburgs Sin ichtlich der neuen Handels

verträge hat ſich bisher keine ſichtbare Wirkung auf dieſen Ge
ſchäftszweig bemerkbar gemacht Der Umſatz in Honigkuchen
geſtaltet ſich von Jahr zu Jahr größer der Gewinn wurde jedoch
dadurch ſehr beeinträchtigt daß in den erſten Monaten des Jahresbis Mitte Juli die ehe ſehr hohe waren Bei dieſem
Jnduſtriezweige muß unbedingt auf Vorrath gearbeitet werden
da in der Weihnachtszeit nicht diejenige Menge hergeſtellt werden
kann die verlangt wird Mitte Juli bis zum Jahresſchluſſe
gingen die Mehlpreiſe ganz bedeutend zurück ſo daß ſich die Jn
duſtrie genöthigt ſah zu billigen Preiſen zu verkaufen An Honig
wurden im Jahre 1892 eingeführt 34,571 Ctr gegen 28,979

Etr in 1891 ausgeführt wurden nur 210 gegen 3439 Etr

Der Kirchl Anzeiger für die evangeliſche Gemeinde
zu St Georgen wendet ſich mit folgender Bitte an die
Gemeindemitglieder Wir haben auch in unſerer Gemeinde
ünter einem leider weit verbreiteten Mißſtande zu leiden nämlich
unter der Unpünktlichkeit bei den Amtshandlungen
Es kommt nicht ſelten vor daß der Beginn der Taufhandlung
um über eine Viertelſtunde hinausgeſchoben werden muß da
eines der zur Taufe angemeldeten Kinder nicht zur Stelle iſt
Es hat ſich in jüngſter e ereignet daß einer unſerer Geiſt
lichen in einem Trauerhauſe volle Stunden in einem anderen
noch länger hat warten müſſen weil die Verwandtſchaft noch
nicht zugegen und die Familie noch nicht im Trauergewande war
Man denke ſich der vetr Geiſtliche hat oft nicht nur die eine
ſondern mehrere Amtshandlungen an dem Nachmittag öfter nur
mit kürzerer Pauſe hinter einander Es wird ihm damit unmög
lich gemacht ſeine Aufgabe in erwünſchter Weiſe zu erledigen
Dann aber leidet die Feier ſelbſt unter der Unpünkllichkeit ganz
beſonders Abgeſehen davon daß Pünkktlichkeit die erſte
Pflicht der Höflichkeit iſt dürfte es doch allezeit im beiderſeitigen
Intereſſe ſein ſich genau an die feſtgeſetzte Zeit zu halten Noch
eine Unſitte glauben wir hierbei nicht unerwähnt laſſen zu dür
fen nämlich die Unpünktlichkeit beim Kirchgange Es
giebt leider viele die ſcheinbar der Anſicht leben die Liturgie
gehöre nicht zum Gottesdienſte oder wenigſtens diene nicht zur
Erbauung Andere wieder glauben ſich das Gebet nach der
Predigt erſparen zu dürfen und warten den Höhepunkt des gan
zen Gottesdienſtes den Segen des Herrn nicht mehr ab Den
Gemeindegliedern ſei ins Gedächtniß gerufen daß ſie nach einem
jüngſt erfolgten von der Saalezeitung ſ Zt mitgetheilten
Reichsgerichtserkenntniß kein Recht mehr auf ihren gemietheten
Kirchenſitz haben wenn das Eingangslied nicht erſt das Haupt
lied begonnen hat

Am Sonnabend ſtarb nach längerem Leiden der Kaufmann
Fr Hebekerl Ein Zögling des Ehriſtlichen Jünglingsvereins
begründete er ein kaufmänniſches Geſchäft war vorübergehend in
der ſtädtiſchen Armenpflege thätig widmete ſich dann aber in
ſpäteren Jahren dauernd der Vereinsthätigkeit er war Mitglied
des Vorſtandes der Glauchaiſchen Kinder Bewahr
anſtalt und Rendant der Chriſtlichen HerbergeZur Heimath in der Mauergaſſe Letzteres Amt überhaupt

ie geſchäftliche Leitung der Herberge hat er von deren Entſtehen
1866 an bis zu ſeinem Tode mit wahrer Liebe und Treue ge
führt und ſeine Mühe und Arbeit iſt von ſichtbarem Erfolge
begleitet geweſen Sein Name wird in der Geſchichte der Chriſt
lichen Herberge neben den Namen des Juſtizrath Glöckner und
des Direktor D Kramer ſtets in Ehren genannt werden

Der am Sonnabend von Berlin nach Stuttgart abge
laſſene Sonderzug hatte nur eine mäßige Betheiligung ge
ſunden Der Zug umfaßte 18 Achſen Der Zugang in Halle
betrug 19 Perſonen Heute geht ein Sonderzug in umgekehrter
Richtung von Stuttgark nach Berlin hier durch

Reges Leben herrſchte geſtern mittag auf der Saale da ſich
die beiden hieſigen Amateur Ruder Vereine anſchickten
den vor vier Jahren von Hrn H Köcker hier geſtufteten
Wanderpreis für Junioren von neuem zu erringen Bereits
Wochen vorher ſah man die gegneriſchen Mannſchaften allabend
lich trainiren ſo daß es ihnen auch gelungen ſich bei der am 25 und
26 Juni in Berlin ausgeführten großen Regatta ſehr achtens
werthe Exfolge zu ſichern Geſtern nun galt es die Kräfte zu
meſſen Der Ruder Klub Nelſon von 1874 blieb gegen den
Halleſchen Ruder Verein Sieger Nelſon s kräftiger

und flotter Schlag brachte ſein Boot bald vor die ſehx ſauber
arbeitenden Leute des Halleſchen Ruder Vereins die erſichtlich
darunter zu leiden hatten daß ihnen kurz vor dem Start der
Ausleger des Schlagmannes brach Ein gemeinſames Mahl im
Saalſchlößchen vereinte hierauf die Gegner wobei der erfolg

reichen Manuſchaft der Preis übermittelt wurde Da nur ein
dreimaliger Sieg den endgiltigen Beſitzer des Preiſes an
zeigt und 1890 der Halleſche Ruder Verein 1891 der
Nuder Klub Nelſon 1892 der Halleſche Ruder
Verein 1893 der RuderKlub Nelſon jeder Klub bisher
alſo zwei mal Sieger war dürfte der entſcheidende Wettſtreit
im nächſten Jahre ein beſonders lebhafter werden

Der Haus und Grundbeſitzer Verein zu Gie
bichenſtein begeht am Mittwoch auf Lüderitz s Berg in üblicher
Weiſe durch Konzert Kinderſpiele Kinderfackelzug Feuerwerk c
ſein Sommerfeſt An der Veranſtaltung können auch Nicht
mitglieder gegen ein geringes Eintrittsgeld theilnehmen

Der Turnverein zu Trotha feierte geſtern ſein 15Stiftungsfeſt Am Sonnabend abend hielten die e einen
Laternenumzug mit Muſik durch das Dorf darauf fand im Rothen
Adler Kommers ſtatt Jn dem geſtrigen Feſtzuge waren 14 Vereine
mit 9 Fahnen vertreten Am Kriegerdenkmal hielt der ſtellver
tretende Gauvertreter Edner Halle die Feſtrede gleichzeitig über
reichtederſelbe dein Mitbegründer des Vereins Hrn A Bröm me
ein Ehrenmitgliedsdiplom des Vereins Dem Schauturnen folgte
ſpäter Konzert und Vall Der Turn verein zu Cröllwitz
beging geſtern ſein 18 Stiftungsfeſt

In der vergangenen Woche ſtarben hier 109 Perſoneneinſchl 9 in hieſigen Krankenhäuſern eder Brieg
an Lebensſchwäche 3 Brechdurchfall 24 Lungenſchwindſucht 8
Diarrhöe 3 Luftröhrenentzündung 3 Krämpfe 9 Hirnhaut
entzündung 7 Darmkatarrh 15 Diphtherie 1 Altersſchwäche 3
Jnfluenza 3 Lungenkatarrh 1 Lungenentzündung 6 Abzehrung 3
Ertrinken 1 Bauchfellentzündung 3 Maſern I Entkräftung 3Soor 1 gaſtriſchtyphöſes Fieber 1 Lues Speiſeröhrenkrebs
2 Unterleibstyphus 1 Herzfehler 4 Lymphdrüfſengeſchwülſte 1
Zuckerkrankheit 1

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im2 Beiblatte dieſer ne 5
Gerichtsverhandlungen

Halle 24 Juli Jn vorgeſtriger Strafkammerſitzung
kam eine Sache zur Verhandlüng die lebhaft an den bekannten
Reſauer Spuk erinnert Anfang September v J geſchah es
in Ammendorf daß im Hauſe des Händarbeiters Meye wiederholt

Fenſterſcheiben zertrümmert wurden was man dort allgemein auf
S unrere t zurückführte Augenzeugen hallen mit Verwundern
bemerkt wie in anzg Hauſe r ich von innen heraus plötz
lich eine Fenſterſcheibe zerſorang ſo daß die Glasſcherben weit

eraus auf die Straße und den erſchreckken Leuten um die Köpfe
ogen Erſt nach er em Treiben gelang es das Spuk
n in der Perſon der 18 jährigen Lina Veriha Selma Mafch

jeld Tochter der Arbeiter Maſchfeld ſchen Ehelenle die in frag

lichem Hauſe wohnten Selma Maſchfeld war damals
vom Schöffengericht r
oder 2 Tagen Gefängniß verurtheilt worden wogegen der Vater
der Angeklagten Berufung eingelegt hatte Die ngeklagte leug
nete die Thäterſchaft und behauptete die Leute von denen ſie
angeblich beim Fenſtereinſtoßen bemerkt worden wäre müßten ſi
geirrt haben Bei der umfangreichen Beweisaufnahme 18 Zeugen
konnten indeſſen gegen die ganz beſtimmten Bekundungen der
Belaſtungszeugen die belanglofen Ausſagen der Entlaſtungszeugen
nicht aufkommen und ſo endigte wie vorauszuſehen war die
pukhafte Sache mit Verwerfung der Berufung Wegen

gefährlicher Körperverletzung in 2 Fällen uerſchien aus der Strafhaft vorgeführt der 23jährige Glaſergeſelle
Theodor Balke aus Brehna bereits wegen gefährlicher Körper
verletzung zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt die er eben jetztnoch verbüßt Die jetzt zur Derhau ding anberaumten Fälle
waren bei der früheren Verurtheilung zur Sprache gekommen
Jm Oktober 1890 befand ſich der Angeklagte mit dem Schmiede

geſellen Meinhardt in Brehna in einer Gaſtwirihſchaft maß ſich
mit demſelben im Ringkampfe hinterher aber führte der Schein
kampf zu blutigem Ernſt indem Balke dem Meinhardt mit einem
Bierſeidel 5 Löcher in den Kopf ſchlug ſo daß der Verletzte 14
Tage arbeitsunfähig wurde Aehnlich geſchah es im Oktober 1892
in Thiemendorf bei einem Turnerball wo der Angeklagte vom
Schmiedegeſellen Reif wegen ungebührlichen Betragens zur Rede
geſetzt und zur Ordnung ermahnt mit einem Bierſeidel dem Reif
eine ſchwere Kopfwunde beibrachte was 1 Woche Arbeitsunfähigkeit
des Verletzten zur Folge gehabt Die Kurkoſten hat der Angeklagte
beiden Verletzten erſtattet er wurde jetzt zu 9 Wochen Ge
fängniß Zuſatzſtrafe verurtheilt

Vermiſchtes
Noch einmal der Beginn der Hundstage Wenn die

Sonne in das Zeichen des Löwen tritt ſo geht ſie ungefähr
leichzeitig mit dem Sirins dem hellſten Sterne im Großen

auf und daher bezeichnen wir die darauf folgenden Tage
nach altem Gebrauche als Hundstage aſtronomifch reichen ſie
ſo lange als ſich die Sonne in dem Zeichen des Löwen aufhält
alſo ha Jahr aber Anfangs und Endtermine verſchieben ſich
im vierjährigen Schaltjahrturnus etwas hin und her Jn dieſem
Jahre reichen die Hundstage aſtronomiſch vom 22 Juli nach
mittags bis zu Mitternacht vom 22 zum 23 Auguſt wo die
Sonne aus dem Zeichen des Löwen in das der Jungfrau eintritt
Die alten Egypter begrüßten freudig das Erſcheinen des Sirius
in der Morgendämmerung und verzichteten gern auf ſeinen Anblick
am Nachthimmel da i Zeit ihnen die fruchtbaren bis zum
September währenden Nilüberſchwemmungen brachte Jſt nun
alſo dieſer Stern gegenwärtig nicht zu ſehen ſo dürften docheinige Notizen über ihn von Intereſſe ſein Jm Jahre 1844

hatte Beſſel aus Meridianbeobachtungen berechnet daß der
Sirius in ſeiner Bewegung unregelmäßiger ſei als ſich für einen
einfachen Fixſtern gezieme und nach 18 Jahren entdeckte Clark
in Cambridge St Am wirklich dieſen Begleiter Beide
bewegen ſich in 49 Jahren um ihren gemeinſchaftlichen Schwer
punkt und während der Sirins 13,8 Sonnenmaſſen faßt iſt der
Begleiter nur 6,7 unſerer Sonnen groß Wenn unſere Sonne
ein Hochkegel wäre in deren Mittelpunkt die Erde ſtände ſo
könnte der Mond bequem im Sonneninnern ſeine Rundreiſen um
die Erde vornehmen ohne anzuſtoßen auch wenn er noch einmal
ſo weit von dieſer entfernt wäre als gegenwärtig Die Ent
fernung beider Sirius Geſtirne von einander iſt 37 mal ſo groß
als unſere von der Sonne oder gleich 5600 Millionen Kilometer
Den Nakeit des Hauptſterns iſt etwa die 5000fache des

egleiters

Ein Stoff für jnnge Naturaliſtes Ein Drama bei dem
man unwillkürlich an Gerhart Hauptmann s unerquickliches Erſt
lingswerk Vor Sonnenaufgang erinnert wird hat ſich dieſer
Tage in dem Oberbarnimer Dorfe Wulkow abgeſpielt Die
beiden Töchter des wohlhabenden Koſſäthen J hätten gleich
zeitig Liebesverbältniſſe mit einem und demſelben Knecht
ihres Vaters angeknüpft welche bei beiden Mädchen nicht ohne
Folgen blieben Aus Gram über das Betragen ſeiner Töchter
hat ſich nun der Koſſäth J in ſeiner Scheune erhängt

Neues von einer genialen Schwindlerin Die Hochſtaplerin
Joſefine Farkas die in Berlin eine Juſtizräthin um faſt
eine viertel Million betrog begann wie wiener Blätter melden
ihre ſchwindleriſche Thätigkeit in Wien Es werden ſich auch
mehrere Perſonen die durch die Schwindlerin dort um beträcht
liche Summen geſchädigt wurden dem Strafverfahren gegen die
Verbrecherin anſchließen Joſefine Farkas wohnte bevor ſie ſich
nach Deutſchland wandte dort gemeinſam mit ihrer Mutter und
ihrer Schweſter Sie verlegte ſich zuerſt vorwiegend darauf
durch Agenten mit Ratenhändlern in Verbindung zu treten und
durch ſie nach Bezahlung der erſten Rate Waaren zu erlangen
Die erlangten Werthſachen machte ſie zu Geld und die Gläu
biger hatten das Nachſehen Sie hielt ſich damäls einen Tages
fiaker den ſie nicht bezahlte und um mehrere hundert Gulden
prellte Die Farkas ließ ſich in Wien auch mehrfache Zech
prellereien zu Schulden kommen Sie iſt etwa 27 28 Jahre alt
und hat geradezu abſtoßende Geſichtszüge Nichtsdeſtöweniger
wußte die Hochſtaplerin auf ihre Opfer durch Ueberredung derart
einzuwirken daß ſie ihnen ihre erfundenen Erbſchaftsgeſchichten
glaubhaft machte Jn Wien unterhielt die Hochſtaplerin mit
einem verheiratheten Manne ein Liebesverhältniß welches nicht
ohne Folgen geblieben war Die Summen welche ihr Verehrer
aus dieſem Anlaſſe opfern mußte ſollen geradezu horrende ſein
Heute glaubt die hiervon betroffene Perſönlichkeit welche den
wahren Charakter der Farkas nicht früher kannte daß die
Niederkunft ſeiner ehemaligen Geliebten erdichtet war um Geld
zu erpreſſen Jedenfalls war bei der berliner Polizef ein Kind
der Farkas augemeldet Jntereſſant iſt übrigens der Umſtand
daß der Verehrer der Schwindlerin für ſein angebliches Kind
einen größern Betrag in einem Kreditinſtitut angelegt hat mit
der Beſtimmung daß der Farkas die Zinſen hiervon lebens
länglich zukommen ſollen
Neblausherd Jn dem bei Bonn liegenden Muffendorf

iſt ein Reblausherd aufgefunden worden Die verſeuchten Stöcke
ſollen aus der Rebſchule von Erfurt ſtammen

Ein Nath ſo wohlfeil wie Brombeeren Jm Meininger
Regierungsblatt giebt der Amtsthierarzt Boſt allen Ernſtes den
an Futteroth leidenden Bauern den guten Rath ihre Pferde
und Ochſen mit Sägeſpänen am beſten von Fichten
vermiſcht mit etwas T und Salz zu füttern die Thiere ge
wöhnten ſich in kurzer Zeit an dieſe Fütterung Vielleicht ge
wöhnten ſie ſeb auf kurze Zeit auch an Kieſelſteine mit Kochſalz
und Torfmehl aber fett werden ſie ſchwerlich dabei und allzu
lang leben werden ſie auch nicht

Folgen der Cholera Jn der ungariſchen Stadt Szath
mar wo a Cholerafälle vorgekommen ſind und deshalb
nach Verdächtigen gfrig gefahndet wird ereignete ſich kürzlich
folgender tragikomiſche Zwiſchenfall Ein Mann der unter dem
Verdachte von Cholera asiataca befallen zu ſein im vorſchrifts
mäßi geeren befördert werden ſollte ergab ſich
ſcheinbar willig in ſein ſchickfal Er that was Philoſophen in
ſeiner Lage auch thun würden er legte ſich aufs Ohr und ſchlief
bald während der Wagen über Stock und Stein dolperte den
Schlaf des Gerechten Plötzlich aber erwachte er offenbar durch
die vielen Kommabacillen beunruhigt die ihn heiingeſucht hattenDie Thüre des Wagenkaſtens auf und auèreiſehn war das
Werk eines Augenblicks Die Escorte des angeblich Schwer
kranken beſtehend aus einem Zigeuner rang vom Bocke und
lief querfeldein dem Manne mit den Bacillen nach Der Ver
dächt e war trotz ſeines lekdenden Zuſtandes ſehr gut zu Fuße
und die Entfernung zwiſchen den Beiden wurde immer größer

chbeſchädigung zu 10 M Geldſtrafe F
den Wagen und fuhr mit demſelben heim Spitale vor Die erſte
Frage die man an den braunen Kutſcher richtete war natürlich

Wo iſt der Cholerakranke Der igeuner kraute ſich hinter
dem Ohr und erwiederte Das weiß der Teufel der Lump
ſo ſtarke Cholera daß ihn ein ehrlicher Menſch gar nicht
holen kannl

Geiſtesgeſtört Ein Verbrechen wie es enlſetzlicher in den
Annalen der Kriminalgeſchichte wohl kaum dagewefen ſein dü
wird ans Brüſſel te egraphiſch gemeldet aterloo h
der Fleiſchhauer Hrimoprez ſein eigenes Kind getödtet der
Mörder re t die Leiche und verkaufte die einzelnenTheile als Fleiſchwagre in ſeinem Laden Grimonprez
Knecht erſtattete die Anzeige Der Mörder wurde verhaftet
die Bevölkerung konnte nur mit Mühe davon abgehalten S
das Ungeheuer in Menſchengeſtalt zu lynchen Geiſlesgeſtört
So kann man nur fragen und wünſchen

Eine verendete Meiſterſchaft Wo angenblicklich die
Meiſterſchaften in der Blüthe ſtehen dürfte es auch intereſſiren

etwas von einer vierbeinigen Meiſterſchaft zu vernehmen
eigentlich müßten wir freilich die Nachricht mit Trauerrand

bringen Baſeldine nämlich die engliſche Champion Bullk
dogge der Welt die in Preſton dieſes Jahr die 52 Guineen
Meiſterſchaftsvaſe gewonnen hat ſtarb vor einigen Tagen plötz
lich in einem Eifenbahnzug unweit Grimsby als ihr Veſiher
Hr Barber ſie eben zur Ausſtellung nach Grimsby bringen
wollte Die Dogge wurde auf 5000 Lſtrl geſchätzt und ihr Eigen
thümer erklärt es liege keine erkennbare Urſache für ihren p ötz
lichen Tod vor

Der kürzeſte Weg Die Armen von Madrid ſucgen
ihrer Königin die Arbeit des De zu erleichtern Als
kürzlich die Oberſtkämmerin der Königin Gräfin von Saſtago
in der königlichen Kirche der Barfüßler die gewohnten Almoſen
austheilte und von 10 12 Armen umgeben war wurde ihr
unter den Händen die Geldbörſe geſtohlen

Ein Blick in das Hofleben des Königs von Siam Bei
dem Jntereſſe welches Siam augenblicklich in Anſpruch nimmt
dürften die folgenden Zeilen aus der Contemporary Review
von Jntereſſe ſein Der König von Siam iſt eine höchſt an
genehme Perſönlichkeit Er iſt gut unterrichtet gütig chargkter
feſt und würdevoll in ſeinem Auftreten Er iſt ein ſchöner Mann
und ein Gentleman Hier muß jedoch das Lob aufhören Sein
Leben iſt eine fortgeſetzte Ausſchweifung Vor ſeinem 15 Jahre
war er ſchon Vater zweier Töchter ſeine erſte Frau iſt ſeine
Halbſchweſter Die Anzahl ſeiner Frauen in ſeinem Palaſt iſt
unbekannt Alles was dieſen angeht wird in Siam als Kan
Nac d h das Junere bezeichnet und darüber zu ſprechen iſt
ſtreng verboten Die Zahl ſeiner Kinder iſt mehr als 100 Das
Jnnere des Palgſtes iſt nicht eine Reihe von Zimmern es

iſt eine Stadt Jede ſeiner Frauen beſitzt Juwelen im Ueber
maß Ueber die Lage ſeines Landes weiß der König nichts
Selbſt die Zuſtände in ſeiner Hauptſtadt ſind ihm unbekannt
Sobald es bekannt wird daß er einen Spaziergang zu machen
beabſichtigt werden die Straßen rein gefegt die Soldaten und
die Polizei ſuchen daun ihre beſten Kleider vor legen ihre
Waffen an die bei ſolchen Gelegenheiten allein gebracht werden
Bangkok legt ein Feierkleid an und erſcheint faſt in der Anſtändigkeit
einer europäiſchen Stadt Jſt der König wieder heim von ſeinem
Spaziergange ſo fältt alles wieder in den alten rn von
Schmutz und Läſſigkeit zurück Wenn er ſeinen Palaſt auf dem
Lande beſucht ſo nimmt er alle Frauen und Kinder mit ein
tauſend Perſonen folgen ihm Die damit verknüpften Unkoſten
ſind enorm Wenn Verwandte des Königs ſterben finden die
Leichenverbrennungen unter unbeſchreiblichen Ceremonien ſtatt
Die Verbrennung der ketzten königlichen Leiche koſtete 80,000 Lſtrl

Schiffsverluſt Wie aus Danzig gemeldet wird iſt das
aus Brunswick kommende Schiff Friedrich der Große 60 Tage
überfällig Die Annahme wird faſt zur Gewißheit daß es
mit Mann und Maus untergegangen iſt

e u e

Sehiffsnachrichten
Bremen 20 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Der Reichspostdampfer Salier hat am 18 d
die Reise von Antwerpen nach Bremen fortgesetzt Kaiser
Wilhelm II am 8 d von Bremen und am 9 d fon Sout
ham pton abgegangen ist am 16 d in New Vork angekommen

Dresden am 6 d von Bremen abgegangen ist am 18 d in
New Vork angekommen Köln hat am 19 d die Reise Von
Lissabon nach Brasilien fortgesetzt der Reichspostdampfer
Karlsruhe nach Australien bestimmt ist am 18 d inNeapel angekommen Lahn von New Vork kommend r

t

K
19 d Hurst Castle passirt Havel nach New Vor besti
hat am 20 d Dover passirt Spree ist am 19 d von New
nach der Weser abgegangen

Bremen 21 Juli Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Havel hat am 19 d die Reise von So
hampton nach New Vork fortgesetzt Lahn von New Vork
Kkommend hat am 19 d Dover passirt Weimar ist am 10l
von Baltimore nach der Weser abgegangen Ohio hat s
19 d die Reise von Vigo nach Antwerpen fortgesetzt Wes en
am 3 d von New Vork und am 15 d von Gibraltar abgeganist am 19 d in Genna angekommen der Reichspostdampfer a
ruhe hat am 19 d die Reise von Neapel nach Pört Sai d
gesetzt Asia vom La Plata Kommend ist am 19 d in V
angekommen Trave am 12 d von Southampton abgegav
ist am 20 d in New Vork angekommen Baltimore ist
18 d von Buenos Ayres nach der Weser abgegangen S

t
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Letzte Telegramme
Saßuitz 24 Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin

haben ſich heute vormittag kurz nach 7 Uhr an Bord der
Hohenzollern nach Kiel begeben Der Aviſo Blitz und

die Torpedoboote waren bereits geſtern nachmittag nach Kiel
abgegangen

Paris 24 Juli Aus Bangkok wird von geſtern ge
meldet daß man in ſiameſiſchen Re gierungskreiſen
bezüglich der Gebietsabtretung der Anſicht iſt daß
Frankreich auf das Gebiet zwiſchen dem 18 und
20 Breitengrade keinen rechtlichen Anſpruch näch
gewieſen habe Ueber den 20 Grad hinaus könne Siam kein
Gebiet abtreten welches England ihm unter der Bedingung
überließ daß dieſe Gebiete niemals weiter abgetreten
würden

Paris 24 Juli Die Morgenblätter weiſen einmüthig die
Einmiſchung Englands in die Siamaffäre zurück
und rathen der Regierung die Rechte Frankreichs mit
allen Mitteln durchzuſetzen

Petersburg 24 Juli Nächſter Tage tritt im Finanz
miniſterium eine Kommiſ F2w zuſammen welche ein Proje
zur Se ſagt von Krediten auf Getreidefracht
ausarbeiten ſoll

ÖvJWr r x
Answärtige Theater

Dienstag den 25 Juli
Leipzig Neues Theater Das verlorene Paradies

ä

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linkez
ſür Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach kun

Schließlich gab der Zigeuner die Verfolgung auf beſtieg wieder Feuilleton zc Albert Herling ſämmtlich in Halle



Echten Trauben Bssig
er garantirt 1090 Wein enthält durch rein natürliche Gährunglen i auch dem beſten rheiniſchen Weineſſig an Güte nicht nachſteht und

8 vorzugsweiſe zum Einmachen der Früchte r halten am Lager in
je die Herren W Aſmann Martin Börl E Britting Guſt

edrich C Funke Chr Grünewald A Gottſchalk Carl Haber
Höfer Richard Hörig J H Kaufmann J S Keil s Nachf
Oſtwald Roſjkoden Co Albert Schaaf Otto Schagf Joh

iller Franz Schumann Albert Schmidt Albert Schülbe Ed
Schulze s Wwe Ernſt Tarlatt C W Tenber Mittelwache und

Walther s Nachf Moritzzwinger 1 und Steinweg 28 in Cröllwitz
e Panl Kreutzmann in Giebichenstein die Herren Ed Beyer
T Sohn Carl Schmidt Franz Süſe in Nietleben Herr Albert
ilbrecht in Trotha Herr L Büchner in Gröbers Herr Gunſt

Eiſchke in Brehna Herr L Mogk in Roitseh die Herren F B
Büchner Ad Troich

Die Traubeneſſig Fabrik
W A Ermmäscla Naumburg aS

Dieſer echte Traubeneſſig iſt nicht zu verwechſeln mit werthloſen künſt
lichen Gemiſchen aus Eſſig und Frucht Eſſenzen wie ſolche des billigeren
Preiſes wegen nur allzuoſt für echt verkauft werden

Von der Reise zurüch
Sanitätsrath Dr Lüdicke

Tanzäluterricht
ertheilt ſicher n ſchnell zu jeder Tages u
Abendzeit Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

Conto

BücherS ſowie ſämmtliche Comtoir
Utenſilien

empfehle in größter Auswahl

Albin Hentze
Schmeerſtr 24

e e

hinin
an Halle

empfehle in ganzuenen Muſtern
ſchon von 15 Pf auW Abin Ientze

Schmeerſtr 24

73

Für den Besuch der

PuenmatikRover
Excelſior wegen Abreiſe von Halle

lüderitz s Berg
Mittwoch den 26 Jnli 1893 Nachmittags 4 Uhr ciert der Haus

und Grundbeſitzer Verein hierſelbſt ſein

Sommer ſest
durch Concert Kinderbelnſtigungen Fackelzug u ſ ww woran auch
Gäſte theilnehmen können Hierzu ladet ergebenſt ein

Eintritt 20 Pfg Fr Lüderitz
a

eehdgecie Zur of burg Lehſſetrnr
Morgen Dienstag Abend Bratwurst Essen

300 Stück Thüringer Würſte werden auf dem Roſte gebraten

Concert von der Mentscher ſchen Kapelle Das ſchönſte
bayriſche Export Bier aus der Kulmbacher Exvportbier Brauerei vorm
Carl Petz jetzt Actien Geſellſchaft 10 Liter für unr 17 Pfg in
Halle noch niemals geboten
Lichtenhainer Vier in Original Holzkännchen e Liter für 15 Pfg

W Entree frei Richard Keller

Hamburg Amoerikanische Packcetfahrt Actien Gesellschaft

Die neuen Jlamburger Doppelochrauben Schnelloampfer oind nicht uur Die grössten und schnelſsten
oondern im INinblick daraurf Das die wie Die modernen Nriegoockiffe nackr Dem Doppelochrauben Sajokem er baut
oind auch die sfchersten Dampfer der Deutkocken ander Marine
Joot Pe förderung a wwiockean Ameriſtio und Sng fand Die Dainpfer aller Nationen an Seochrvindiqſteit überflügelt

Die lamburg Ameriſianioche Sacketfaſret cl S iot die einzſge Rſiederei welche mit Doppelochrauben Schnell
am pfern eine Verbindung swiochen dem europäiochen Conkinenk und Amerika unterkält

reI

Die haben in den felsten Jakrren in Der

Falls berechtigte Bedenken gegen den Gesundheitszustand Hamburgs wieder auftauchen sollten
fnden die Ab fahrten der Dampfer ab Wilhelinshaven statt

Weltausstellung in Chicago
für 260 ſofort gegen Caſſe zu ver Verden folgende Routen der PACKETFAHRT empfohlen
kaufen Die Maſchine iſt elegant u
nur 1 Mal gefahren abſolut fehler
frei Dieſelbe kann bei Herrn Ed

a Schnelldampfer
Auguste Victoria Columbia Normannia Fürst Bismarcke

Abfahrt von Hamburg jeden Donnerstag von Southampton jeden Freitag
Abelmann Halle Magdeburger Einfache Billets erster Cajüte von A 400 an Einſache Billets zweiter Cajüte von A 225 anſtraße 4 II in Augenſchein genommen Retourbillets 760 Retourbillets 2 400werden laut Prospect laut ProspectWegen anderer Einrichtung beab Ha postdampfer ß
ſichtige ich 4 gut erhaltene Abfahrt von Hamburg jeden Sonntag von Hävre jeden Dieustag

T Einfache Billets erster Cajüte von M 300 an Retourbillets erster Cajüte e Von A 540 anſechslchneidige Wiegemelſſer Mit Proapect iaut Fregveei
verkaufen c Extra fahrtenv üß Abfahrt von Hamburg pr Postdampfer Gellert am 4 Juni Wictand am 2 JuliSe leh Matihes Vad Köſen Einzelfahrt erste Cajüte A 220 zweite Cajüte M 180 Retourbiilets 3 Monate güliig erste Cajüte A 380 zweite Cajüte A 340

Ein ſchon gebrauchtes PedalHar
monium wird zu kaufen geſucht
Offerten unter II 2886 erbitte an

die Expedition dieſer Zeitung

d Cooks Touvren
in Verbindung mit den Schnelldampferfahrten der Packetfahrt

Kleine Tour 20 Tage Aufenthalt in Amerika Besuch von New grosse Tour 36 Tage Aufenthalt in Amerika Besuch von New Vork
Vork Phiiadelphia Washington Chicago Niagara Toronto Mont Philadelphia Washington Chicago Springfield St Louis KansasG real Boston ete einschliesslich aller Kosten des Aufenthalts auf City Colorado Springs Leadville Denver Niagara Toronto Montin Neuer ein p erro Wagen amerikanischem Boden als Hötelspesen Verpflegung excl Getränke real Boston ete einschl a Kost d Auſenth a amerik Boden als

ſteht billig zum Verkauf
Landwehrſtraße 4

Für Schuhmacher
Wegen Todesfall iſt eine Schuh

macher Einrichtung und eine Schuh
acherSinger Nähmaſchine ſofort

ig zu verk Näh Leipzigerſtr 94
Dornſtein

Freyberg s GartenMorgen Dienstag den 25 Jnli Abends

Grosses rei Concert
Café National u Stadt Sedan

Neun eröffnet Kleine Klansſtraſte 14
Empfehle meine Lokalitäten zu gefl Beſuch Vorzügliche Biere

feine Weine gante Speiſen Elegante am

Prinz Oaprl
De Jeden Dienstag und Donnerstag

Großes Frei Conrert
Pfälzer Schiessgraben

Hente Dieustag kein Concert
II Rühlemann

hierzu Fs zu haben bei Kamerad Hener

Trinkgelder Gepäcktransport erste Classe Eisenbahnfahrt Entrées etc Hötelsp Verpll excl Getr Trinkg Gepäcktrsp I CI Eisenbf Entr etc

A 720 laut Prospect Mwelcher Summe um die Kosten der ganzen Reise zu bestimmen also welcher Summe um die Kosten der ganzen Reise zu bestimmen also
nur noch der Betrag der Seefahrt hinzuzurechnen ist

Anweisungen auf Eisenbahnfahrten New Vork COhicago in erster Wagenclasse von M 655 an Retourbillets das Doppelte
Ausführliche Prospecte werden auf Verlangen gratis und franco versandt
Anmeldungen nehmen entgegen die im Inlande angestellten Agenten sowie die

In Halle vertreten durch
Georg Schultze Jägerplatz 17

1430 laut Prospect

nur noch äer Betrag der Seefahrt hinzuzurechnen ist

Abtheilung Passage der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt A G

in Hamburg

Ilötel u Restaurant Wettiner Io
Magdeburgerſtraſe 5

Empfehle meine renovirten Räume zur gefl Benutzung Vorzügl
Mittagstiſch zu verſchiedenen Preiſen auch nehme gern noch einige Abonnenten
an Reichhaltige der Saiſon angepaßte Speiſenkarte Ausſchank von Kulm
bacher Rizzibrän und Riebecker Bier Neues franz Billard Ein
ſchönes Vereinszimmer mit Jnſtrument iſt noch einige Abende frei

Gustav Kanzler

Verein echem 360 r
Sonnabend den 29 Juli er Abends 8 Uhr Feier des 11jähr

Stiftungsfeſtes und der Schlacht bei Uettingen in Uaase s Belevue
Lindenſtraße Gr patriotiſches Concert von der RegimentsMuſik und
Schlachtenfenerwerk unter Mitwirkung eines Tambonrcorps und eines
Zuges FüſſiliereEntree zum Concert und Feuerwerk 25 Pfg

um Ball haben nur durch Mitglieder elſtte Gäſte rſgtt Karten
Friedrichſtr 67 Pötſch Bölber

gaſſe 3 und bei dem Vereinsboten Kamerad Zimmermann
Zum Abholen der r mit der Regiments Muſik treten die Kameraden

im Feſtanzuge 7 Uhr Friedrichſtraſte am Stadttheater an

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Vallier
Direction Richard Hubert

Die Gebrüder Manelli Bravour
Gymngſtiker am dreifachen Reck
Mr Paul Carro Bauchredner mit
automatiſchen Figuren Cloton
Tom Belling der berühmte Anguſt
desCireus Renz parodiſtiſcher Zauberer

Brothers IIarry und Louis
Bravour Gymnaſtiker an den römiſchen
Ringen Mr William R Martin
Porkrait Rauch und Landſchafts
Schnellmaler Herr Georg Rösser

Original Humoriſt The Julians
engliſche Tauz Sängerinnen

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Concordia Theater
Montag den 24 Juli

Zum 2 Male

Nan ooder Die ſchöne Wirthin zum
goldenen Lamm

Dienstag
Das verwunſchene Schloſz

Café u Restaur Kairo
Sehenswerth Geöffnetbis 1 Uhr Nachts

Restaurant Chicago
Nicolaiſtraſte 12

geöffnet bis 12 Uhr Nachts

W äArendg scher Sfenographenverein

zu UIalle a S
Dienstag Abends 8 Uhr Sitzung

u Uebung in der Vranziskaner
halle Kuhgaſſe 1

StenoTachygraphenVerein
Vorwärts zu Halle a/S

Dienstag Abends S Uhr Sitzung
und Uebung im Vereinslocale Cen
tral Hotel Thalamtſtr

Turnverein Guts Muths
z Se Dienstags und Freitags

Wvon 10 UhrS Turnüb ung
I für Mitglieder u Zöglinge

im Paradies
Der Vorſtand

ß ütTurnverein Vle
o Turnen für Mitglieder

Wo u Jugendturner Dienstag
u Freitag 10 Uhr Ab

h in der Turnhalle am
S Roßplatz Anmeld dafſ

Drnrnen der Sonder
riege Montag von 10 Uhr Abds
Freitag von 7 Uhr Abds in der
Olegriusturnhalle Anmeldung hierzu
bei Hrn Privatdocent Dr Ule Robert
Franzſtraße 14 Der Turnrath

Reconvalescentengtation

Braunlago ilarz
für Geneſende obald ſie einer ärzt
lichen Ueberwachung nicht mehr be
dürfen Blutarme körvperlich
Geſchwächte oder Ueberanſtreugte
aus den weniger bemittelten Ständen
Arbeiter Handwerker Unterbeamte 2c

Gute Verpflegung geſunde Wohnung
gegen Erſtattung der Selbſtkoſten
Kranke Schwindſüchtige 2c von der

Aufnahme ausgeſchloſſen Eröffnung
am 15 Mai

Meldungen unter Einſendung einer
ärztlichen Beſcheinigung über Be
dürftigkeit und Geſundheitszuſtaud zu
richten an den

Vorſtand des Krankenpflege
vereins zu Schönebeck

7Sommerfriſche
Jm Gaſthof Leinemühle im

anmuthigen lieblichen Leinethale ſind
vom 1 Auguſt ab einige Zimmer mit
voller Penſion zu vermiethen Preis

3,50 Mark Geſchützte Lage vracht
voller Laub u Nadelholzwald bequeme
Spazierwege Poſt und Telegraphen
ſtation Pansfelde 2 km

Rich Bösel Gaſtwirth

Die Volksküche
befindet ſich Brunoswarte 31 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à254 auf halbe à 134
welche an beliebigen Tagen verwende
werden können ſind bei Herren Lonis

achs Bernburgerſtraße 13 Paul
rimm Kleinſchmieden 7 und Ober

lehxer d Zwingerſtr 5 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche

Montag
ff friſche Wurſt u Fleiſchwaaren

Bernh Borgis Domplatz
Mit 2 Beiblättern

D

e
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